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3. Vierteljahr / Woche vom 05.08. – 11.08.2012 

06 / Im Glauben verbunden 

Fokus 
Wenn Pastor/-in und Gemeinde gut zusammenarbeiten, haben alle was davon. 

 

Bibel 
Lies die folgenden Bibeltexte: 

 1. Thessalonicher 2,13–20 

 1. Thessalonicher 3,1–13 

 

Infos 
Paulus macht im 1. Thessalonicherbrief deutlich, wie sehr Pastor und Gemeinde mitei-

nander verbunden sein können. 

 „Pastor“ bedeutet „Hirte“, ist aber zunächst einmal die Berufsbezeichnung für Geistli-

che in einer Kirchengemeinde, vor allem im evangelischen/protestantischen Bereich. 

Auch der Begriff „Pfarrer/-in“ ist dort als Berufsbezeichnung üblich, genauso wie „Pre-

diger/-in“. 

Ein Hirte sorgt sich um seine Schafe und setzt sich voll für sie ein, während sie ihm ver-

trauen. So sollte auch die Beziehung zwischen Pastor/-in und Gemeinde sein. Da je-

doch Pastorinnen und Pastoren, genau wie die Gemeindeglieder, Menschen mit 

Fehlern und Schwächen sind, gibt es immer wieder Reibereien oder Misstrauen. Dort 

aber, wo eine gute Beziehung herrscht, ist dies ein Segen für die Gemeinden, genauso 

wie für den Pastor/die Pastorin selbst.  

In der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten sind Pastorinnen und Pastoren bei 

der Kirche angestellt und ihren übergeordneten Dienststellen gegenüber verantwort-

lich, die ihnen ihr jeweiliges Aufgabengebiet (z. B. Gemeinden) zuteilen. Nach dem 

Studium muss zunächst ein 1-jähriges Praktikum in einer Gemeinde absolviert werden, 

bevor man Pastor/Pastorin ist. Nach einigen Jahren wird man dann ordiniert (einge-

segnet) und zum Dienst geweiht, das bedeutet, dass man nun alle Aufgaben eines Pas-

tors/einer Pastorin übernehmen kann (z. B. taufen). Deshalb erhält er/sie mit der Ordi-

nation meist die Hauptverantwortung für mehrere Gemeinden.  

 

 

Thema 
 Über Pastoren/Pfarrer gibt es viele Witze: 

Zwei Pfarrer unterhalten sich über die Kollekte. Der eine meint: "Ich nehme mir im-

mer die Scheine raus, das Kleingeld bekommt der Herr." Sagt der andere: "Also ich 

mache das anders, ich nehme die ganze Kollekte, werfe sie hoch und sage: 'Nimm, 

Herr, was Du brauchst!' Und was wieder herunterfällt, gehört mir." 

Es gibt auch viele Cartoons über Pastoren/Pfarrer, hier ein paar Beispiele: Cartoon1, 

Cartoon2, Cartoon3, Cartoon4, Cartoon5. 

Überlege, warum wohl gerade die Berufsgruppe der Pastoren/Pfarrer vermehrt für 

Witze/Cartoons herhalten muss. – Um welche Themen geht es dabei? Warum wohl? 

 

 Paulus war der erste Pastor der Thessalonicher. Lies nochmal die angegebenen Bi-

beltexte (1. Thessalonicher 2,13–20 und 1. Thessalonicher 3,1–13) und versuche 

herauszufinden, wie die Beziehung zwischen ihm und der Gemeinde konkret aussah. 

Hätten die Thessalonicher Grund gehabt, sich über ihren Pastor lustig zu machen? 

 

 Wie stehst du zu deinem Pastor/deiner Pastorin?  

o Ich vertraue ihm/ihr ganz und gar und bespreche viele Dinge mit ihm/ihr. 

o Ich frage ihn/sie nur, wenn ich eine theologische Frage habe. 

o Ich würde mit ihm/ihr nie etwas Privates besprechen. 

o Er/Sie predigt, ich höre zu und damit ist es genug. 

o Ich habe eine enge Beziehung zu ihm/ihr. 

o Ich weiß nichts über ihn/sie.  Er/Sie ist mir fremd. 

o Er/Sie ist „komisch“ und weltfremd. Ich habe keine Beziehung zu ihm/ihr.  

Überlege, warum du wie geantwortet hast und ob du mit dem Ergebnis zufrieden 

bist! Möchtest du etwas ändern? 

   

 Weißt du, wie das Verhältnis in deiner Ortsgemeinde zwischen Pastor/Pastorin und 

Gemeindegliedern ist? Warum ist das so? Welche Auswirkungen hat dieses Verhält-

nis auf die gesamte Gemeinde? 

 

 Viele denken, ein Pastor müsse doch nur seine Predigten ausarbeiten, mal eine 

Beerdigung oder Hochzeit halten und dann am Sabbat predigen. Weißt du eigent-

lich, was dein Pastor/deine Pastorin noch so macht? – Versuche, es herauszufinden, 

damit du die pastorale Arbeit besser verstehst. Vielleicht rufst du mal an? Oder noch 

besser: Geh doch einfach mal einen Tag lang mit! Vielleicht bietet dir dein Pas-

tor/deine Pastorin auch mal ein paar Schnuppertage an! 

 

Interaktiv 
Schau  ins „echtzeit“-Forum und diskutiere mit anderen über die Fragen zum Thema. 

http://www.bibleserver.com/text/HFA/1.Thessalonicher2,13-20
http://www.bibleserver.com/text/HFA/1.Thessalonicher3,%201-13
http://www.bibleserver.com/text/HFA/1.Thessalonicher3,%201-13
http://de.toonpool.com/user/2218/files/wwwcomicpierode_294705.jpg
http://www.derwesten.de/img/incoming/origs2188363/5503731364-w552-h2700-/0026387241-0055365578.jpg
http://de.toonpool.com/user/976/files/hoffnungsvoll_157775.jpg
http://www.pfarrbrief.de/bilder/view/15095/Pfarrer-%28Cartoon%29_Kirche.jpg
http://www.denk-mit.info/images/cartoon.jpg
http://www.bibleserver.com/text/HFA/1.Thessalonicher2,13-20
http://www.bibleserver.com/text/HFA/1.Thessalonicher3,%201-13
http://forum.echtzeit-impulse.de/

